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3 Im gleichen Ton geht's weilet. Hr. Kurttes und Erhaltenes bat bezahlen, kein Unter. Welsch. Das hat schon der „Demoktrit. im
5 4die heutige Nummer enthält 12 Seiten Freyhoff — so nennt sich der e —schled den wird. Aber hlet, wie g, —— Erinnerungen — sabnn I
— —————— — —— chtrout ein abschteckendes Vild vom Tystem in der Welt, wirtt widerwättig ptotziges uf·sophen“ erzählt, wo au eut sche Zu

seren ImSu e neihe rreu der Kusbeutung, das in den ,e deee dandeea menn bie maierleiie Untet sinde und Denchen. atu mehr Wabhrheits·
gramme. — Torniateai. — —* nach teliers verkorpert sein soll. Das ganze Schwei lage dazu sehlt. liebe und mehr Wib, als sie Hrn. Kurt ðIrey
idien. — Unsauchronit. — WDergehen. — zervolt dient diesem System. Es gibt in Die Beirubnls des Enttduschten wäte also hoff zur Verfügung stehen, geschildert werden.

deinlieton. esem ‚widen Lander keinen hochenlwigelten zu verstehen. Auch er und Veahnte von ihm Dann wird der Ausspruch eines franzostschen
— Landbau, teine große Schwierlgteilen über sind wohl, wenn sie zu diert eine halbe Marschalls zutert, der auf die Schweizet nicht

—* Technit und Industrie, nicht eine Portion Tee mit Zuiaten bestellten oder, wenn gut zu sprechen war. Auch etin Anetddtlein
* Für Sie von Interesse.“ achtungswerte Voltsbildung und keine Leuch. er felbander einen Dierlmg Käase kaufte, de aus dem Werte Polinit“ Heintich von Tritsch

en ber Wissenfchafn, nicht ein Volt, das sich denklichem Nienensplel begegnet. Auch et hatkes wird erzühlt. wonach im Glarnerland ein

Mit dieser dielversprechenden Empfehlung jelbst regiert und kraftvoll den wirtschafllichen dlelleicht eine Zurechtweisung bitter empfun· mal eine militarische Uebung angesagt worden

log uns das Meue Blat aus Lelpzig ampf besteht — nur eine Vande von geld. den, wenn er auf hohem Gipfel in einem set mit der Vemerkung. sie werde nur bei
uf den Schreidtisch. Noch mehr dersptechendgierigen Hotellers und auf Trinkgeld erpichten Wirtschaflolokal eintehrte und den mitgebrach cansugem Wetner abgebaiten. Es handelte sich
dar die Aufschrift eines Artikels: „Sch we i Kellnern und Portiers! Das ganze Lebenten Provlant verzehtte, ohne etwas zu lonfu offenbar um elne frelwillige Uebung zu eiwel

erisshes — allzu Schweizere und Streben konzentrlert sich auf die Ausbeu, mieren. Und er oder sein Gewahrsmann datcher Ausgleichung des Mangelsa tehender
sch es Wir ahnien gleich, daß einer, der tung der Fremden, die ja ins Alpenland um mdgucherweise auf seiner Schweizertetse nicht Zruppen und der Umstand, daß Tritschke

on einem Beutezug, genannt Schweizerteise.selner selbsn willen, und ohne eiwas anderesfür alles und jedes eine Freltarie detommen. von der Sinberufung einer Armee spricht,
enitäuscht heimkam, bas schwer bedtuckte Herzs zu suchen, kommen. Es ist alles viel zu teuer. Wir, die wir an der Quelle sitzen, tönnen lähßt etkennen, es llege ein Mißverstundnis

uusschuute· Also ein sidbell egen die Schoeigi In Jialien bekommt man's billiger. Ob auch,die Ttefe der Ehitãufchung und der Binternis vor. Es wure wunderbar, wenn nicht auch
die Erwartung wurde welt übertroffen. Wer besser, ist Nebensache. Die Löhne sind dort ermessen. Wenn der Fruhling erwacht und der Spruch Foint d'argent, point de Sulsso
die Einleitung liest, wird dies begreifen. freilich gering, die Produttion erglebiger, als die Vume ausschlagen, kommt Besuch, in herhaiten mußte, der aus der Zelt stammt,

Im Minelpuntt don Europa defindet sich im Gebirasland. Tausende und Abettausende Tirolet Zuten mit stolzer Hahnfeder oder im wo einem französischen König, welcher starke
in republitaner Staat, der zu behaalichemfinden dort gleichwohl ihr Austommen nicht Gehrock mit verwegen aufgeseßter Angfi.Soldrucgstande nicht begleichen wollte, erllart
Hedeihen und aroßem Wobistand emporgetomunddehen,duch als Fremde, in die teureröhre“. „VBo aennn man Freikarten? Liuf wurde, ohne eine Unzatlung erhalte er keine

gen ist, ohne daß er sich allzu große Zonch. zchweg, die ihnen relchiich Brot und guten Nial, Pilatus, Stanserhorn. urcensioc gineNannschaft mehr. Folgende Aneldote R
reit gegen die NRachbarn revanchiert, we üch e dohn gibt. Nebenbel bekommen auch die moaiogtabh. Kurfaali“ Einer, ein Obersilieute fuglich auch erzhlt werden durfen: Ein Frem

u felnem Emnportommen fo wie- Skimheimischen selber, wie die Fremden, im nant a. S., meinle im ledten Sommer sogar.der bellagte sich uber hohe Prteise. Der

ntuig dergetrasen haben. Es it lwilden Lande alles teurer, als J. B. aa der die Qurfcaiderwaltung musse ihm nicht nur Schweiger Wirt fagt ihm: „Machen Sie's wie
ed die Schweig Dadurch, doß sie slaats- Nordsee und im bayrischen Hochland; immer. frelen Zutriut zu allen Darbletungen gewäb meine andeleutel· — Wie machen's die?“
znich sur euttal erilac wurde, hat sie es hin in die Ernuührung gut. Aber das ist kein ten — was fie auch tat —, sondern ihm noch — Sle nebmen Geldemit, wenn sie eine

uut und bequem. Sie braucht kein stehendes Trost fur Leute, die mit incr Schweizerreise sunentgeltlich Mitiag- und Abendessen derab· Reife unternehmen.“
Zeer zu daben. denn man darf ihr ja nichtsdie Vorftellung verbinden, sich einmal wiederfolgen. Zogsochgeschraudie ¶Erwartungen Gemmebn wird das Schlinpfen, wo vom

antun, und sie wird bvon Europa geradezu fait du essen, ohne mehr zahien zu milssen, werden manchmal iiee nauscht. und dann (angeblichen) Haß der Schwetzet geaen
zerhätschelt, obwohl ste ein Usyl für diesals daheim. ergieht fich ein Sturm moralischer Enttustung Reichsdeutsche“ die Nede ist. Wer die enges

8immsten mörderischen StoSo entstand der „interessante“ Aufsatz im uber das ungasiliche Land und die Unver Degiehungen wissenschaftlicen Lebens der
rr de europaitschen Ruhe, für, Neuen Blatt“. Ein Ennäuschtet hat ihn ge. schamten, die der altoäterischen Meinung sind, Schweig. auch der welschen, mit Deutschland
ie Anarchisten i. die ihre Leistigen,schrieben oder inspitiert. Von Sachlichteit ist wer etwas rkonsumiert, musse auch bezahien. ennt und ferner weiß, wie viele Deutsche in

aad physischen Vomben hiet in al ler Gee-er nicht angekrankelt. Der Grau, nicht so e unsender des Neuen lattes macht det Schweiz angelehene Stellungen einnehmen
mn ude drüparieren. Durqh diese Aus. billig gelebt zu haben umd nicht genligend, von dem dneeuheuschen Menchenrecht, zu und umgelehrt Schwelzer um Deutschen Reich,

ahmestellung imn europuischen Konzert sind, ästimtert worden zu sein, überwiegt sede schimpfen, ausgiebigen Gebrauch. Dabei wärmt und wer daran dentt, daß unset Land in

Schwelzet etwas Abermütig geworden. andere Erwägung. Die Stärke der Ent—.et ine Ünetdoten auf, die wenlgslens bewel, schweren geiten den Kinkel, Semper, Richard
dan erhält ihnen den Frieden; sie ader führen, tüuschuna entspticht viellelcht der großen sen, daß er einiges nicht ohne Nutzen gelesen Wagner, Scherr, Temme und andern Gast

ues aren den Geldbeurei Distanz zwischen verfüügbaren Mitteln und hai. So die uralte von der Bernetin, die freundschaft gewähtte und dafhr fruchtbare
Iremden, welche das schöne Alpen hochgespannten Ansprüchen. In der Schweiz einer Dame, welche Hochdeutsch sprach, be Anregungen empfing, kann dem Pamphlelisten

and besuchen. in is Kegel, dat unner denen, die Besieli-lmetkte: „Lieb's Frauelt, ich deriehe nicht lden Vorwutf nicht ersparen, er falsche die

Schoße gefaltet lagen. Aber doch sonderbar! Rarauen haben mitten in der Stadt, gerade haben, wenn nicht im namlichen Augenblice
minlen unier dem neuen allgemeinen Jammer vor dem Rathauie, eine große Tanne ausge cin Wägelchen an das Haus —X

fühlte es sich etmutigt und stärtet, jein eige richte,— einen Frelheitsbaum nennen siess; wäre. Es war Martin. um dessen Tod bereits

nes Leid zu tragen, da es wußte, daß huns die derblendeten Toten, die der Herr mit so bittere Tranen flossen.

3) Der Staithalter. dert andere ebenfalls litten. So ist einmal Finsternis geschlagen! Oben auf dem Vaum Der Angekommene schien sich wenig umdie
Mrit Tadeonb das dienschliche Herz, und wenn's quch das haben sie eine alte Nachtlappe. eine got bm gewidmete Tellnahme kummern zu wol

w er ruch rüctte das Fahnlein aus heste wäre, ein eigensüchtig wesen. Der Vetit- Zipfelkappe gehänat, die den Teufel, Gou len Finstern Gesichtes trat er in dieStube
8 n Talgemeinden heran. Noch einmal ler erträgt den Hunger leichter neben —88 vorstellen soll, und dem zu Ehten und, ohne deren Bewohner zu grüßen, sagte
* dem Borenplabe von den Lieben hungernden Mitgenossen als im Anblice des um die Tnne hetumgetanzt, Herren und)er barsch zu der Aluen: Mach dich in die

* deren und dann marschierte der prassenden Ueberslusses. Fttauen důrche nander, wie die Heren an Frohn Hüche, Lather: ich habe Dunger; ein Hunde
— — ohne Sang und Klang, suill wies Kichtedestoweniget hartte Röschen mit ban, jasten anf ven sreuzwege. Llch, und Jebttwetter, das.“ Oie neuglerigen und klagenden
h ene zumDorfe hinaus. die Strahe ger Sehnfucht der Rüctehr des Valers und)wird die Strafe des Zunmels uber sie kom Protestationen gegen eine so rauhe und rasche

I— n hinunter. Fur manchen Mitziehen Dearuns entaegen. Es war so unheimlich ininen, And die Stadt sol ausgerottet werden Verabschiedung wollten nichts derjangen. Hörsi
ich war's auch das Leichengelent. dem grohßen, menschenleeren Hause. Der Windeaut Kind und Findatindern. Die armen, un du nicht, alles Plappermaul, daß ich Hunger

ult —F Stunde spatet fuhr der alte Martintrleb seuchtes Schneegesthber gegen die Jensier schuldigen Würmiein! An allen dier Eden habere schrie Matuin: ‚was zum Kucuug schetst
niervogle auf inem Vernerwägel sund sirich mit so tlagenden Tonen durch densoll sie Ange under werden! Heiliger Gott, du dich um grieg und Welthändel —marsch!

mn das Dorf hinuntet. Der Untere leeten Hausgang. als ob er Angsilich nach, wie manches gute Bitzlein wirde da verbren· WMit diesen Worien schob er die sich beleidigt
—* bu jebt sast zu seinem Leibwesen nicht jemand riese, jemand suchte, den er nicht sine nen, an dem sich unsereins etlaben könnte. fühlende und sich sirtubende Älte ziemllch

Vne diite nnden, ob den bonmee So lamzNdechen vor, und Dus hiunnlischer Trost! Aber die Zore beben unsantt zut Ture hinaus und recriegelte

e * schon im Lande selen und woemanchmal schrat es hestig zusammen, wenn sie geschlossen und wollen mit elner Kanone dielelbe.
Anen wie weln die Soldaten marschieren, ein dumpfer Stoh an den Giebel des Genies herausichletzen gegen nsere Soldatenleur', Aber um Goites willen, Rartin, wo hast

d d fuhr ch glaudie jebesmal den Widerhau emes, Lugeln so groß wie ein cansnor. sagt der du den Vater?“ sragte das ängüilicheNoschen.
gie Tihp aheimgebliebenen war es, als sel seruen ganonenschusted zu hören. Endtich,. Frangosensrig. Wenn nur der Melher undWo sich den Valer daber. erwiderne du
n r Welt ausgestotben. Nebetau fehite, als es betelts zu dunkeln ansing, ließz gch Hartin nicht zu nahe kommen; aber gewiß, den Nnecht bedächtig, den Regenmantel an die

—* ein Vater und manches Schwestet· selne der Mugde herbei, von üngin und der Martin wird's wressen, er ist immer ein Wag·Wand hangend, den hab' ich nicht bei mir,
8 * im Adbfchiedoschmerze uder einen Wichtigteln hrer Nachtichten nach Hause gee hals gewesen. Zim hat mir's geträumt die, er ist noch drunten bei Euhr.
— einahe, dab der Vruder ebenfalls forttrieben. ‚O du hinunlische Guter, sing sie lebte hiacht, er war schön aufgepubt im Sonn Aber was nit et dort, warum ist ernicht

Au 5 . schon unter detr Ture an, „o du ewige Barm tagssraat mit dem scharlachenen Zeibie und min dir helmgelommen? drungie Nöschen,
* n des Untervogts Hause wats suil herziakelt, warum hab' ich umnukes Geschopf dem Wamse mit den aroßen Siahicnbpfen; er immer änghilicher werdend, „warum hast du

—z*8**8 Die Magde standen auf der Straße nicht sterben konnen, bevor ich solchenJammer tat so freundlich und wollte mich ducchausl ihn zurucgelassen?
d Nachbatshaufern herum, Angst erleben mußzte! Denke dir, Noseie, drunten zur Frau haben. O gewißt das ist ein siche.Na, na, nur nicht so laun. bedeutete Mar·
—* gteit dermehrend, wo sie trösten bet Suhr sind so diel Soldaten Veisammen, eß Todebzeichen. Ich arme, unglucseltge un, ie da drauden braucht's nicht zu hören:

—* ainn liehensie sich Clesches w ais guf dem Felde big nach Aarau himeln Kreatut!- is sur dich alem. was ich weitz, du vet

aucg Woren se dah sie Arrenn ad Ehen viah haben, shdlei als Sandidrner am Veeere; Dleser schrealihe Gedante ubernahm die stehst mich.
88 ochen sab, beinahe den ganzen und jeder hat Vulver id een und Rugein Siodsboischafierin so sehrt, daß sie sich Nen“. sagte Roschen bang und lelle,
Ab en in der Siube an semem Spinn— dagu. die fie nach Aarau himeluschlehen sol, schöpst auf die Ofenbant setzte und ihr Gesichnein ich versteh! dich nicht; aber sag s nur
ane wpo bileb die Spindei manhmal) len Gewihh und wohrhaftig, der Franzosen laut klagend und jammernd mit der Schurze — 8 wird wohl nichts Gutes seln.
Fepme in e Sineeelornd ne suüh densedesogt; der Dimdel weit wie diele verbarg Röschen, das geb seiner adenens, Ie nachdemaausfant; ich surcht selbsi

—*&amp; Liche Gescht die Brutenheder sebt schon idt snd, wenn die ugein alle tres. Setummernis uben ac anie racheln muhle,s wird nichts Gutes draus; aber hör, nut,
die Hande unbeschaftigt auf demljen sollen— d Jammer und Elendi Diel würde mit seinem Troste wenla ausdetichietl Drunten bei Subr und Buchs sind deut' wobl


